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Bei dieser Gelegenheit möchten wir wiederum auf die

wirtschafthch bedeutungsvollen Bussarde, Turmfalken
und Eulen aufmerksam machen. Da diese Raubvögel sich

hauptsächlich von schädlichen Nagetieren ernähren, haben sie

gerade zur gegenwärtigen Zeit, in der der Ackerbau eine so

wichtige Rolle spielt, eine nicht zu unterschätzende Bedeutung

erlangt. Daher soll ihnen eine weitgehende Schonung zuteil

werden. Besonders wäre zu wünschen, dass von den Kan-

tonen auch der Mäusebussard, der nur im Kanton Zürich ge-

schützt ist, in Rücksicht auf die Zeitlage unter öffentlichen

Schutz gestellt würde.

In dem Bewusstsein, dass unser Aufruf vollkommen im

Interesse der Hebung der Bodenproduktion liegt, hoffen wir,

mit seiner Verbreitung dem Lande zu dienen. Möge er nicht

unerhört bleiben !"

CHRONIK — chronique;.

Wir bitten unsere Ulitglietler iiiifl licser, uus ihre Beol>-

aelituiigeii fleissig eiiiseiideii zu wollen. Alles wird $;eeignete

Verwendung finden.

Fritliliiigsziig. Die Zugvögel kehren r.aeli un<l nach aus
dem Küden ziiriiek. illan halte fleissig Aus.'>;ehau und notiere
alle Iteobachtungen ! Wir ersuchen um Itehanntgabe dieser
Xotixi'n, «isiniit ^lie ziisuininengestellt und verarbeitet werilen
Können. Die Auhuni't aueli der bekanntesten Vögel ist

benierkenswerl und «leshalb ku notieren un<i /.u melden.

Frühlingsdaten 1918.

Roter Milan, Milvus regalis BrissON. Am 26. März wieder in der Nähe ihrer

rn'iliereii Brutstätte bei Stein a. Rh. J.

Schwarzbrauner Milan, Milvus inger Brisson Am 30. März bei Stein a. Hli. J.

Mäusebussard, Buteo vulgaris L. Am 5. März 7 Stück zieliende bei Stein a. Rh. J.

Kuckuck, ("uculus canorus L. Am 11. April den ersten bei Aarberg gehört. M.
Alpensegler, ('ypselus melba f. Am 31. März ein Stück in Bern. W.
Rauchschwalbe, Hirundo rustica L. Am 27. März 2 Rauchschwalben in Gren"

eben. M. - Am 30. März 3 Stück in Anrijcrg. M. — Am 29. März 5

Stück, am 31. c;i. 20 Stück liei Bern. W. - Am 3. April 12 Stück in

St. .Johannsen liei Landcroii. B.

Wachholderdrossel, Turdus pilaris L. Am 2()., 27. und 28. März noch grosse

Flüge Ijei Stein a. Rh. J.

Singdrossel, Turdus musicus L. (Siehe auch No. 6 des „U. B ") Am 3. März
2 Stück bei Aarberg (Scl)nee). Am 9. März ziehende. M. — Am 3. März



105

Ijei Bern. \V. — Am 9. März einij;e ziehende Singdrosseln l>ei Stein a. Rh. .1.

— Am 14. März die ersten bei RanHüh gesehen. H. — Am 14. März

erster Gesang bei Bern. K.

Misteldrossel, Turdus viscivonis L. Am 14. Februar erstei- (icsang auf Ran-

tlühl^org. H. — Am 4. März 6—7 Stück bei Stein a. R. .1. — Am 5. März

Gesang bei Aarl)crg. Am 9. März ziehende. M.

Rotkehlchen, Erithacus rubecula L. Seltener als im Wmter 11)16/17 ; bei Bern

an der Aare regelmässig beobachtet am 9. und 19. Januar, 16. und 23. Fe-

bruar. Vom 8. März hinweg auch anderwärts. K. — Am 15. Februar

l)ci Bern. W. — Am 6. März Gesang bei Aarberg. M. — Am 15. März

die ersten bei Ranflüh. H. — Am 18. März Ijei Renan. R.

Blaukehlchen, Cynenula suecica L. Ein prächtiges, altes J' wurde am 8. April

tot aufgefunden bei Champagne (Vaud). R.

Gartenrotschwanz, Ruticilla piioenicura L Am 5. April Mäimchen bei Bern. W.
Hausrotschwanz, Ruticilla tithys Scoi'. Am 16. März bei Bern. K. Am

17. März 3 Stück zusammen am Hagneckkanal bei Aarberg. M. — Am
22. März bei Bern. W. — Am 25. März 2 Stück l)ei Stein a. Rh. J. —
.\m 25. März das erste q bei Raullüh. li. — Am 27. März Ijei Renan. R.

bei

Lachmöwe am Nest.

Mönchsgrasmücke, Svlvia atricapilla T> .\in 27. März (j^ bei Bern. W.
Fitislaubvogel, l'liylloscopus trochihis I,. Am 1. Apnl bei Bern. W.
Weidenlaubvogel, Phylloscopus mfus Brisson. Am 18. März bei Bern. W

Am 18. März aijends 1 Stück bei Aarberg. M. ~ Am 26. März
Ranflüh. 11.

Weisse Bachstelze, Mutacilla .-ilba. Am 19. Januar S Stück bei Wittigkofen

(Bern) im Herijstkleid. Am 16., 23. und 28. Febi-uar je eine im Frühjahrs-

kleid bei Bern. Am 8. März Flug von ca. 20 Stück an der Aare bei

Bern. K. — Am 27. Februar bei Bern. W. — Am 4. März die erste am
Brutort bei Aarberg. M. — Am 6. März mehrere bei Stein a. Rh J. —Am
12. März die ersten in Renan. R. (Siehe auch Nr. 6 des „O. B.").
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Rohrammer, (\vnchramus sdioeiiichis L. 5 Stück am Hai^iieckkanal hei Aar-

bery am 17. März. M.

Bergfink, Fringilla montifringilla L. Am 17. Miirz Scharen von Berg- und
Huchlinken am Hagneckkanal bei Aarberg. M.

Girlitz, Serinus hortulanus Koch. Singt am 81. März bei Aarberg. M.

Star, Sturnus vulgaris L. Am 6. Februar bei Stein a. Rh. ö Stück. J. Am
26. Januar 2 bei Wittigkoten (Bern) laut singend; am 9. und 13. Februar

an derselben Stelle etwa 50 Stück. K. — Am 18. Februar zahlreich bei

Bern. W. (Siehe auch No. 6 des „O. B.").

Elster, Pica caudala L. 30 Stück am 21. März al)ends, nahe bei Aarberg
(Durchzug). M.

Saatkrähe, Corvus IVugilegus L. Am 17. März Durchzug bei Aarberg. Am
3. März besonders starker K-rähenzug (Schnee). M.

Ringeltaube, Columba palumbus L. Am 7. März lallen abends 6 Uhr 16

Ringeltauben ins Aaregrien bei Aarberg ein. M. — Am 7. März die ersten

2 Stück bei RanHüli gesehen. H. — Am 9. März 2 Stück bei Stein a. Rh.

J. — Am 30. März die erste Wildtaube im überengadin beobachtet. Es
werden hier alljährlich einige wenige Exemplare im Frühjahr feätgestellt

und zwar immer im nämlichen Gehölz. Zu andern Jahreszeiten kann der

Vogel hier nicht beobachtet werden, woraus ich schliesse, dass er nur auf

dem Frühjahrsdurchzug im Oberengadin anzutrelfen ist. Sp.

Hohltaube, Columba oenas L. Am 8. März lliegt ein Trupp Hohltauben über

die Grenchehweiti nordwärts. M. — Am 8. März die erste in Ranliüh

gesehen; am 9. März ö Stück. H. — Am 25. März l)ei Bern. W.
Waldschnepfe, Scolopax rusticola L. Am 10. März bei Stein a. R. J. - Am

21. März bei kalter Bise, Schnee, bei Renan. R.

Moorschnepfe, Gallinago gallinula L. Am 28. März bei Aarberg. M.

Punktierter Wasserläufer, Totanus ochropus L. Am 28. März an der Aare
bei Aarberg. M.

Grosser Brachvogel, Numenius arquatus L. Es ziehen solche am 17. März
schreiend, hoch, ostwärts über Aarberg; am 24. März wieder 1 Stück. M.

Kiebitz, Vanellus cristatus Meyer u. Wölk. Am 10. März 1 einzelnes Stück

bei Stein a. Rh. J. — Am 11. März einige hundert Stück bei Raron

(Wallis) und einige bei Brig. St.

Gemeines Teichhuhn, Gallinu'a chloropus L. Am 26. März auf der Aare bei

Bern. K.

Blässhuhn, Fuüca atra L. Am 19. und 26. Januar; 2., 9., 11. und 23. Februar

und 2. März je 1—3 Stück auf der Aare bei Bern. Am 14. März zum
erstenmal wieder im Elfenauweiher (Bern). K.

Grauer Reiher, Ardea cinerea L. Am 2L März 1 Stück bei Aarberg. M. —
Am 3. April kreisten 7 Stück ülier dem obern Bielersee und flogen dann

in der Richtung des Neuenburgersees. B.

Graugans, Anser cinereus Meyer Am 11. März 5 Stück Ijei Raullüh. H.

LöfTelente, Spatula clypeata L. 1 Stück am Stausee bei Niederried (Bernisch.

Seeland). M.

Knäckente, Querquedula circia L. Am 8. März 2 Stück auf der Aare bei Arch;

am 24. März 1 Paar auf dem Hagneckkanal bei Aarberg. M.
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Reierente, Fuligula cristata Leacii. Am 8. Mär/ 4 Stück auf der Aare bei

Aldi. Ain 19. März viele auf dem Stausee bei Niederried. M.

Tafelente, Fuligula ferina L. Am 19. März auf dem Stausee bei Niederried. M.

Beobachter: B. = W. Burri, H. =- Chr. Hofstetter, J. := A. Isler,

K. = Dr. W. Küeuzi, M. =- H. Mi:ihleniaun, R. = W. Kesselet, Sp. = J. Spörri,

St. = J. Steiger, W. =- S. A. Weber.

Observations ornithologiques 1917.

A. Mathey-Dupraz, Coloinl)ier (Neuch.)

7, la Cresserelle. Nov. 30. Dernicr jour de la chasse, uue cribiette est

tiree ä la Prise-Roulet, riöre Colombier? — l'Epervier. Nuv. 4. Un individu

observe ä Cortaillod; 11, 9 Gr' chasse, baie d'Auvernier (Heserve). Dec. 16.

Uns vieille $ pourchassant des moineaux, Bole. — la buse ordinaire. Nov. 4.

Apivs-midi 4 buses planent sur Chanölaz (Boudry), vol direction Sud; 18, pres

de ('hamljrelien, dans le vallon du Merdassou, cris reitöres d'uiie buse. — La

cheveche. Nov. 23, 27 et 28, soir 6 h
,
par beau temps, cris de 2 ou H iii-

dividus, aux Allees. — Le choucas. Dec. 22. Un seul individu se promrne

dans la cour du College avec quelques corneilles noires. — La Corneille freux.

Dec. 29 ä 31, une vingtaine de freux fouillant les ruclons, au Creux des Gre-

nouilles (Auvernier). ^- Le cincle. Dec. 14 et 18, un merle d'eau picore entre

les cailloux de la givve (Bains des Dames, Colombier) ; 10, un individu vers

la patinoire: 11, un cincle, ä |)eu pres mrine endroii; 19, le meme observe au bas

du ruisseau des Allees. — La mesange ä longue queue. Nov. 11. Vol d'une

quinzaine, iudividus ;"i tete blanclie, vers la patinoire (Colombier). — Phyllop-

neuste ? Un pouillot aux Allees, nov. 1. — Le bruant jaune. Deceinbre. Malgre

le froid et la neige, aucun dans nos parages; dec. 29, vu quelques uns au Mail

(Neuchätel). — Le molneau friquet. Nov. et Dec Croupe de 4, avec moineaux

dorn, jardin. — Le pipl aquatique. Dec. Quelques uns le long du ruisseau

des Allees. — La poule d'eau marouette. Dec. 10 et 29. Soir 5 h. je leve

une girardine au Ijas du ruisseau des Allees (meme endroit que les 11, 22 et

25 janv. 1914). — La poule d'eau ord. Nov. 14. Soir cris dans la roseliere,

id. les 6 et lü düc. ; inrmes date.s, 2 iudividus nageant ;\ l'embouchure du

ruisseau du Chäteau (Auvernier). — La foulque macroule. Nov. Environ 250

macroules du l)as des Allees ä Serrieres ; deceinbre, meme nombre, mais alles

s'eloignent alors jusqu'ä la baie de l'Evole. Dec. 26, par belle soirce, une cen-

taine sur les cailloux de la rive (Auvernier) faisant leur toilette, 4 h. apres-

midi, le tram passant ne les derange point. — La b^oasse. Mi-Üct., le passage

a commence. — Le Chevalier cul-blanc. Oct. 11. Un individu, ruisseau des

Allees. — Fin-iiov. Je luve prrs du bord de l'eau, devant l'ancienne place de

football, un phalarope. Vu la soudainete de son depart je ne puls en d^-

terminer l'espece. — Anser. Dans les |)remiers jours de nov., un fort vol, au

min. 200, passe sur la gare da Neuchätel, puis sur le cimctiere d'Auvernier, elles

sollt signalees ensuite dans la Reserve du bas du Lac. — Le canard sauvage.

Nov. 9. Soir 6 h., nous derangeons des canards, au bas de TAlli'^e du milieu,

nous entendons leurs cris de depart et des bruits d'ailes; 11, matin 11 h. en

passant nous jetons un morceau de bois dans la roseliere, nous percevons im-

mediatement les cris d'un male et de quelques femelles (Reserve); 23, soir 6 h.

3 mareches ; le 27, ideui et 12 ä 15 dans un ruisseau pres de Grandchamp.
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Dec, chaijue soir nmis les observons ou les entendons dans la Reserve. —
La sarcelle d'hiver. \)vc. 4. (»bserve une seule sarcelle, vers le Port de Co-

lombier; 5, deux au \n\ au-dessus de la patinoire, oft elles se posent. — Le
canard tnilouin. Dec. 8. 2 individus pres de Serrirres, tres prös du bord. —
Lc canard morillon. Nov. 10. Un pöcheur nous Signale l'espece, les premiers,

en avant dans le lac ; 11, 4 ä la limite de la Reserve; 19, 8 petits voliers (5,

7 et 11). Dec. 8. Matinee aux Ruaux, observe 4 mäles, 2 femelies et 4 mäles,

devant Serrieres, 1 male, 1 femelle, vers l'Evole, 5 mäles, 2 femelles, puis un

groupe de 7; 28, une douzaine devant l'FAole. — Le grand harle. Quel(|ues

individus devant le Bied et remboucliure de la Reuse. — Le grebe huppe.

Dec. 8. Devant Serriöres, groupe de 5. — Le grebe oreillard. Fin-nov. Revu
un individu, baie d'Auvernier. — Le grebe castagneux. Nov. 3. Dans le petit

port de 8errieres, 5 grebions; 5, baie d'Auvernier 4, puis jusqu'ä Serrieres

nous en comptons 9; 25, devant Auvernier 1, pres de Serrieres 5. En decembre

observe regulierement 5 ou 6 individus. — Le goeland pieds bleus ou cendre.

Nov. 29. Un juv. 1916 (?) est apporte au laboratoire de Zoologie (Univ. Neuch.),

il a ete tue vers l'embouchure de la Reuse. Dejjuis plus d'un mois un autre

individu se tient avec les mouettes devant la Serriere, nous le revoyons en-

core le 8 dec. — La mouette rieuse. Nov. lU. Observe ;\ Auvernier, un gueux

parfaitement encapuclionne.

1918.

La cresserelle. Janv. 1, vu une criblettc au vol. Fev. '6, matin 8 li.,

2 individus se pourchassent en criant; 6, uu individu aux pres de Reuse,

— L'autour. De la mi-janv. h mi-ievr. un individu sejourne aux abords de

St-Sulpice (Val.-de Travers). — La buse ordinaire. Janv. 6, un beau sujet est

tu6 pres de Muntschmier (Seeland); 10, une grosse buse, perchee sur un saule

fi l'embouchure du luisseau des Allees, guette les trc'S nombreux merles, frin-

gillides, toulques ou mareches du voisinage; 12, une bu.se au vol, poursuivie par

ii freux. passe ti 3 raetros au-dcssus de ma tele (Schützenmatt, Bäle); 20, une

buse. lignes de tir de BMe. Fevr. 5, 2 buses perchees sur poteaux electriques.

Pres de Reuse. — La cheveche. Janv. 5. 4 li apre.s-midi une ciieveche au vol,

cliantier de l'Arscnal; 20, nuit tombante, dispute de cheveches aux Allees; 22.

23, m(5me endroit cris. — L'etourneau. Janv. 10. Premiere Observation. Line

dizaine veulent jjenetrer dans le meme trou d'un vieux tilleul aux Allees;

tev. 19, une trentaine, roseliere de la Reserve, meme epo(|ue, une centaine ä

la Berocbe, 24, .signales ä la Beroche ; 28, une centaine en 3 voliers, sur un

saule (Reserve) ils gazouillent joyeusement. — Le choucas. Janv. 20. Par beau

temps, passage d'un petit vol. — La Corneille noire. Fevr. 19. Soir 6 h., par

ciel tres clair, 600 a 700 corneilles tournoient longuement tout en croassant

au-dessus de Colombier. — La Corneille mantelee. Janv. 5 au 12, une grise

avec des noires, rive du lac, Auvernier; iry. 26, dans un vol de noires un

chasseur ä ralTnt tii-e une mantelee; fin-lev. encore qvielques-unes pres de

Serrieres. — La cornejile freux. Janv. Quelques-uns sejournent dans nos en-

virons : Colombier, Auvernier, Serrieres, a, l'Evole (Neuch.); 11, espece ob-

servee nombreuse des Cressier, Landeron, Lengnau, Soleure, Ölten, ßäle-

Campagne; 12, 13 et 14 les freux avec quelques mantelees et un ou deux

choucas sont nombreux ä Bäle et aux environs: Rheinfelden, Maisprach.
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Muttenz, Pratteln. — La pie. Fevr. ö, vol de 1'2 individus prC's de Reuse. —
La mesange petite charbonniere. Janv., (luelques sujets epars dans nos jardins.

— La mesange grande charbonniere. Janv. 3. Chant (premir-re Observation);

16 au 20, plein chant. — Le merle noir. Janv. 22. La „Feuille d'Avis" de

Neuchätel dit: ce niatin chant du merle au Parc Dubois. Fcvr. 8, 2 li. aprcs-

midi par .soloil, entendu jiremiers essais; 10, plein chant (monie date ä Gencve,

Diana). — La grive draine. Janv. 10. Quelques-unes aux AUees. — La berge-

ronnette grise. Janv. 8 au 11, observo une lavandiere, rive du lac; puis jus-

qu'au 28 fevr. aucune, cc jour-lä nous en levons une douzaine. — Le pipi

spioncelle. Janv. 10. Vol de quarante environ embouchure du ruisseau des

Allres. — L'alouette des champs. Fevr. 1 au 15. Chant a la Beroche. — Le
moineau friquet. Fevr. 14. Bas des Alleles, vol d'une quaranlaine; 21, un male

et une t'emelle inspectent un nichoir. — Le pinson. Fevr. 18. Midi, tail)le chant (le

12, ä Geneve, Diana); puis, le 23, un peu partout. — Le pinson des Ardennes.

Janv. 10. Quelques-uiis rive du lac. — Le gros-bec. Janv. 1 au 15, quelques

individus dans les jardins. — Le verdier, Janv. li). Premiere Observation. —
Le bouvreuil. Janv. et ievr., des individus egrenes ebourgeonnent les arbres

fruitiers. — Le faisan commun. Au commencement de janvier, on trouve une

dizaine de taisans, uiorts de faim probablement, dans la Reserve, pres de la

Sauge. — Le grand tetras. Mi-janv. Alors que tout le Vignoljle est sous le

brouillard, des jiromeneurs Icvent, dans les regions ensoleillees de la montagne

du Creux du Van {(irand'Vy, Soliat, Baronne) un ou deux coqs de bruyrre.

—

La poule d'eau marouette. Fevr. 3. Du tram je vois une girardine plonger au

bord du lac, vers la Viticulture (Auvernier). — La poule d'eau ordinaire. Janv

ä mi-mars. 2 individus stationnent vers les bains des Dames (Auvernier). —
La foulque maoroule. Mi-janv. ü fin-fevr., au moins 350 judelles dans la baie

d'Auvernier. — Anser? Commencement fevr. une oie au vol (Reserve) fin-

fevr., le chasseur R. de Marin, tire dans un vol, il tue 3 oies et en blesse 4

autres. — Le canard sauvage. Janv. ä fm-fevr. Malgre la coupe des roseaux

une fjuinzaine de marrches ont continue ä stationner dans la Reserve. — Le
canard pilet. Fevr. 21. Port de l'Evole, une femelle avec 1 male et 2 femelies

morillons. — Le canard milouin. Janv. 11. Un male et femelle dans le port de

Serrieres
;
plus loin, un male seul

;
janv. 18 et 19, observe un couple aux Ruaux

(Auvernier). — Le canard morillon. Cette espece nous a paru ^tre moins re-

presentee dans la regiou cet hiver que durant les hivers precedents ; ne-

n'amoins nous notons: fevr. 20, baie d'Auvernier 94; plus loin 50; 21, groupe

de 65 Ti 70, devant la table d'orientation (Neuchätel). — Le liarle piette. Fevr.

19, 3 males avec foulques (Reserve). — Le grebe castagneux. Cette espece

augmente en representants, cet hiver 12 h 15 grebions ont hiverne dans la baie

d'Auvernier et ju.s<iu'ä la Serrir-re. — Le grande harle. Fevr. 8. Une femelle

au vol (Röserve). — Le goeland pieds bleus. Janv. 19. Un juv. 1917 stationne

devant un egoüt ä Auvernier, en comjiagnie de fGul(|ues et de rieuses. —
Larus (sp.?). Janv. 22 et 23. Je ir-ve un gros goeland, pose sur la rive, bas

des Allees ; 26 (midi), je le retrouve dans la Reserve, sur la greve. La couleur

jaune de ses tarses nous indique (jue nous avons tres [iroljablement L. arg.

cachinnans. — La mouette rieuse. Fin-janv. Quelques rieuses ont la t('te

ffrisaillee.
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Chronique.

On lit dans le „Neuclultelois" du 24 octohre 1850: „Uii des grands aigles

de la vallee de Loelsclien (Valais) si connus par leur grande diraension et

l'audace avec laquelle ils fondeut parfois sur les homines, vient d'rtre tu^ par

im ouvrier employe aux mines de Loetsclien. Son envergure mesure onze

pieds (environ 8,6 m." RM.)

l'ii dos pro|)pi(''laires des mines l'a paye 28 Tranes et va reiiifiorter en

Anj^leterro.

=ni

Kleinere Mitteilungen.

Communications diverses.

ED CB ^

Die Vogelwelt und die jVIailcäterbelcäinpf'iiug. Dass eine

ganze Reihe von Vögeln eifrige Vertilger der Maikäfer ist, dürfte allgemein

bekannt sein, docii wird die Tatsache im allgemeinen zu wenig gewürdigt.

Die Arljeit des bekannten Ornithologen, Forstmeister Kurt Logs in Liboch

(Böhmen) über dieses Thema ist deshalb besonders verdienstlich und wertvoll.')

Der Verfasser weist u. a. nach, dass in der Nähe von Lachmöwen-
Kolonien die Maikäferkalamität niemals eine gefährliche werden kann. Als

Beispiel führt Loos an, dass in den Ortschaften, die in einem Umkreis von

4 bis 6 km. rings um den Teich von H i r n s e n (Böhmen) gelegen sind, noch

nie Maikäferschäden eingetreten sind. Auf dem genannten Teiche brüten

etwa 10,000 Lachmöwenpaare, die ungefähr 20,000 Junge aufziehen, hi weiter

gelegenen Ortschaften kam es aber schon wiederholt zum Kahlfrass der

Obstbäume. Die Lachmöwen sind in ihrem Wolmgebiet eben eifrige Vertilger

sowohl der Engerlinge, wie der Maikäfer.

Der für die Forst- und Landwirtschaft so ungemein nützliche Star er-

weist sich als ein ganz besonders eifriger Vertilger unseres Schädlings. Be-

kanntlich haben wir bei diesem Vogel noch den grossen Vorteil, dass vvir

ihn durch das Aushängen von Nistkasten leicht an die gewünschten Gebiete

fesseln können.

Auch die Rabenvögel erweisen sich als gute Kämpfer gegen die

Maikäferplage. Aber andere Untugenden machen ihre Vermehrung nicht

durchwegs erwünscht.

Auf Grund von sorgfältigen Berechnungen und Untersuchungen kommt
Loos zum Schlüsse, dass normalerweise beim Maikäfer etwa 35 o/,j der Schäd-

lingszahl durch die einheimische Vogelwelt vernichtet wird.

Die systematisclie Bekämpfung der Maikäfergefahr durch den Menschen

darf deshall) nicht unterbleiben, aljer an der Vogelwelt kann der Land- und

Forstwirt ein zuverlässiger und wirksamer Mitkämpfer linden. A H.

'j Zeitschrift für angewandte Entonioldgie. i. .lahrg. (i;il7i Heft 1, S. 1—15.


